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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

04.01.2023 28.12.2022 %

THE Y 2024 71,975 83,950 -14,26% 204,275 71,975

THE Y 2025 60,583 65,790 -7,91% 129,950 53,520

THE Y 2026 44,250 46,617 -5,08% 80,470 41,048

THE Sum 2023 69,460 88,494 -21,51% 307,460 69,460

THE Win 2023 75,411 91,957 -17,99% 287,650 75,411

THE Sum 2024 69,024 80,372 -14,12% 180,031 69,024

THE Win 2024 71,185 80,475 -11,54% 180,082 71,185

THE Q2 2023 68,655 87,730 -21,74% 313,070 68,655

THE Q3 2023 70,257 89,250 -21,28% 301,910 70,257

THE Q4 2023 75,990 93,377 -18,62% 299,260 75,990

THE Q1 2024 74,825 90,520 -17,34% 275,902 74,825

THE Februar 2023 65,522 84,872 -22,80% 232,767 65,522

THE März 2023 66,528 86,196 -22,82% 224,569 66,528

THE April 2023 68,463 88,279 -22,45% 166,925 68,463

THE Mai 2023 68,779 88,206 -22,02% 150,237 68,779
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• Die europäischen Gaspreise haben seit letztem Freitag nachgegeben und das Niveau von unmittelbar vor Beginn des russischen Angriffs auf die Ukraine am 24. Februar 2022 erreicht. Laut Gas Infrastructure 

Europe wurde mehr Gas eingespeichert als aus den Speichern entnommen. Aktuell sind wir in Deutschland bei 90,64%. Damit sind die Speicher seit dem 21. Dezember in Folge befüllt worden. In Europa ist 

der Gasspeicher Füllstand auch gestiegen und liegt bei 83,52%. Das ist rund 30 Prozentpunkte höher als vor einem Jahr. Mit den hohen Speicherständen der deutschen sowie der europäischen Gasspeicher 

verringert sich das Risiko eines Gasmangels am Ende des Winters. Zudem ist der EU-weite Gasverbrauch im Zeitraum August bis November um 20,1% in Bezug auf den Durchschnitt der fünf 

Vorjahreszeiträume zurückgegangen, teilte die EU-Statistikbehörde Eurostat mit. Die EU hat sich zum Ziel gesetzt, im Zeitraum August bis März den Gasverbrauch um 15% zu senken, um damit einen 

Gasengpass zu verhindern. Die derzeit niedrigeren Preise sind auch auf mildere und windigere Wetterprognosen zurückzuführen, aber auch auf gute Erneuerbaren-Einspeisung, die zu einer geringeren 

Nachfrage nach Gas sowohl zum Heizen als auch für die Stromproduktion sorgen. Europa hat im Jahr 2022 Rekordmengen an LNG importiert (58% mehr als im vergangenen Jahr), um die verlorenen 

russischen Mengen Pipelinegas zu ersetzen, die weggefallen sind. In Wilhelmshaven ist am Dienstag ein erster Tanker „Maria Energy“ aus den USA mit einer vollständigen Ladung Flüssigerdgas (LNG) 

angekommen. Auf Mitte Januar verschobene Rückkehr des LNG-Terminals Freeport in den USA könnte der weitere Faktor sein, der die Preise stützen könnte.

• Die Ölpreise wurden nach dem Anstieg von Ende vorletzter Woche ins Rutschen gebracht. Die Aussichten auf einen Nachfragerückgang in China aufgrund hoher Covid-Infektionen überwiegen derzeit die 

Versorgungsengpässe bei der weltweiten Versorgung. Die EU hat seit dem 5. Dezember offiziell die Einfuhr von russischem Öl verboten, während die G7-Staaten ab dem 1. Februar einen Preisdeckel von 60 

USD/bbl für russisches Öl eingeführt haben. 

• Parallel zum Gasmarkt kam es auch am Kohlemarkt zu Rückgängen. Die Kohlelagerbestände in den Häfen ARA haben das höchste Niveau seit 26. September 2022 erreicht. Laut Hafenquellen gab es kaum 

Entnahmen von den Terminals über Weihnachten und Neujahr, weil Binnenschiffer Betriebsferien machten. Aktuelle Schätzungen der Internationalen Energieagentur IEA gehen davon aus, dass der weltweite 

Kohleverbrauch in diesem Jahr ein neues Rekordhoch erreichen könnte. Indonesien ist weltweit größte Exporteur von Kraftwerkskohle und hob Kohlereferenzpreis im Januar um 8% an, da andere 

Kohlefördernationen in der Region aktuell noch mit Problemen kämpfen, die teilweise durch Unwetter ausgelöst wurden. Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck hat einen auf 2030 vorgezogenen 

Kohleausstieg im Osten zur Diskussion gestellt. Die Entscheidung für den Ausstieg im Jahr 2030 müsse bald getroffen werden, damit der Markt rechtzeitig auf Alternativen wie wasserstofffähige Kraftwerke 

setzen kann.

• Ein geringes Handelsvolumen beim CO2-Markt dürfte laut den Analysten in den kommenden Tagen weiter zu einer hohen Volatilität im Handel für Emissionszertifikate führen. Die EEX-Plattform hat die 

Auktionen zwischen dem 20. Dezember und dem 9. Januar ausgesetzt, was das Angebot reduziert hat. Der Markt wird sein „wahres Gesicht“ erst ab dem 9. Januar zeigen.
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 71,98 (-5,82)

Pegas THE Y 2024
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• dem letzten Bericht lag die Handelsspanne im THE Jahresband 2024 auf Settlementbasis zwischen einem Hoch € 85,93 und einem Tief bei € 73,00. 

• Der Rückgang unter die vielbeachtete 200-Tagelinie (€ 97,28) und unter die langfristigen Unterstützung (€ 75,04) wurde unter Anwendung der 1%-Regel bestätigt.

• Per Definition signalisiert die Lage der Preiskurve an dem unteren Bollingerband (€ 66,92) eine überverkaufte Marktsituation.

• Auf der Oberseite ist bei einer Rückeroberung der 200-Tagelinie an der 100-Euromarke mit Widerstand zu rechnen. 

• Danach folgen mit der 20-Tagelinie (€ 93,67) und der ehemaligen Trendkanalunterseite (€ 111,60) die nächsten hohen Hürden. 

• Aktuelle Notierung: € 71,61- € 73,20 (13:03 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollstän digkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines S tromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hin sichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterl assung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert -, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschrä nkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Be schränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


